
 

 

 

 

Zuallererst ist es für den Frauenfussball ein Erfolg, dass mit der Saison 2021/2022 neu die AXA 

Women’s Super League gegründet wurde – ein Meilenstein im Frauenfussball. 

Als Verantwortliche des Ressorts Juniorinnen- und Frauenfussball war es mir aber auch eine Freude zu 

sehen, welche Entwicklungen und Neuerungen im regionalen Fussball im letzten Jahr gekommen sind. 

Mit dem Projekt der Seniorinnen wurde eine langjährige Idee nun umgesetzt. Im Vergleich zu den 

Herren gibt es noch keine Meisterschaft, dafür ist das Gefäss leider noch zu klein. Jedoch konnte man 

mit Tagesturnieren die Seniorinnen lancieren, um so auch mehr Interessierte zu finden und zu 

erweitern.  

Nebst den Seniorinnen gab es auch bei den Kleinsten einen Erfolg. Die Kategorie der F- und G-

Juniorinnen wurde in der Saison 2020/2021 erstmals lanciert, leider konnte es aufgrund von Covid-19 

nicht vollständig ausgetragen werden. In der laufenden Saison war es aber eine Freude zu sehen, dass 

sich über 20 Mädchenteams gemeldet und die Turniere ausgetragen haben.  

Der Stadtzürcher Fussballverband unterstützt diese beiden Projekte und hofft, dass die Zahl sowohl 

bei den Seniorinnen als auch bei den F- und G- Juniorinnen weiter steigt und der Spiel- und 

Turnierbetrieb umso vielfältiger wird.  

 


